
Floristisch-taxonomisch-ökologische Exkursionen
des

Vereins zur Erforschung der Flora Österreichs
(Syn.: Verein zur Förderung der Erforschung der Flora Österreichs)

P ro g r a m m  M ä r z  b i s  N o v e m b e r  2 0 0 2

Insbesondere für unsere Mitglieder veranstalten wir seit Herbst 2001 botanische Exkursionen in der näheren und weiteren
Umgebung Wiens (Niederösterreich, Burgenland, Steiermark). Alle floristisch und/oder taxonomisch Interessierten sind
willkommen, elementare Vorkenntnisse sind erwünscht. Besonders dankbar sind wir aktiv teilnehmenden Experten für einzelne
Taxa, Gebiete oder Pflanzengesellschaften.

Hauptthemen: Floristik und Taxonomie besonders der Gefäßpflanzen; Nebenthemen: Vegetationskunde, Landschaftsökologie u.
Naturschutz; Beobachtungen zur Morphologie, Blüten- u. Diasporenökologie; Evolution; Ethnobotanik; Verbindungen zur
Angewandten Bot. – Die Exkursionsleiter/innen sind Mitarbeiter an der „Flora von Österreich“. Wir bitten insbes. alle
taxonomischen Spezialisten unter den Teilnehmern um Mitwirkung.
 
Ausrüstung: Die Exkursionen finden bei jedem Wetter statt. Bitte immer geeignetes Schuhwerk, Regenschutz u. Proviant (inkl.
Getränk) mitnehmen! (Gasthaus-Begegnung nicht obligatorisch, sondern meist ± zufallsabhängig!) Ferner womöglich
mitzunehmen: Lupe, Notizmaterial, Plastiksackerl, Pflanzenstecher (zumindest Taschenmesser), Geländepflanzenpresse, Foto-
apparat, Exkursionsflora von Österreich und eventuell auch andere Florenwerke, Landkarte (Österreichische Karte [=
„Bundesamtskarte“ = ÖK] 1 : 50 000, die passende Blattnummer wird jeweils angegeben). – Falls nichts anderes angegeben, ist
keine vorherige Anmeldung nötig.

* Falls nichts anderes angegeben, ist die Teilnahme für Vereinsmitglieder und für Studierende gratis,

alle anderen bitten wir um 5,– Euro Spende.

Einige Exkursionen finden gemeinsam mit den Universitäts-Lehrveranstaltungen (LV)

„Öko-Floristik im Freiland“ (M. A. Fischer) bzw. „Lebensräume im Osten Österreichs“ (F. Ehrendorfer) statt.

6. Exkursion: Samstag, 2. März 2002 (halbtägig): Vorfrühling im Prater.

Treffpunkt: 9 Uhr, Wien 3., U3-Station Erdberg.
Wanderung über den Gaswerksteg in den Unteren Prater.
Themen: Auwald, Vorfrühlings-Geophyten; Winterknospenkunde.
Landkarten: Stadtplan (f&b-Städteatlas Großraum Wien) u. ÖK 59. – Leitung: Manfred A. Fischer.

* l Freitag, 8. März: Einführungsvortrag (M. A. Fischer) zur LV „Öko-Floristik im Freiland“:
17 Uhr, Hörsaal, Inst. f. Botanik (Rennweg 14): „Überblick über die Pflanzenwelt Ost-Österreichs“.

7. Exkursion: Samstag, 9. März 2002: Spätwinterliche Wanderung auf die Sofienalpe.

Treffpunkt: 8 Uhr, Dornbach, Endstation der Straßenbahnlinie 43.
Wanderung: Waldegghofgasse – Hanslteich – entlang dem Dornbach – Rieglerhütte – Hahnengraben – Sofienalpe –

Rosskopf – Exelberg – Mittereck – Schwarzenbergpark – Dornbach (43er).
Themen: Wälder des Flyschwienerwaldes; Helleborus viridis; Winterknospenkunde.
Landkarten: Stadtplan, ÖK 58 und 40. – Leitung: Manfred A. Fischer.

8. Exkursion: Samstag, 16. März 2002: Auen bei Orth / Donau (im Nationalpark Donauauen).
Treffpunkt: 8. 30 Uhr, Orth an der Donau, Bus-Haltestelle vor dem Schloss. (Bus ab U1-Endstation Kagran um

7.30 Uhr.) (Rückkunft nach Wien-Kagran um 17.20 Uhr.)
Wanderung mit dem bekannten Auwald-Experten und Forstbotaniker Dipl.-Ing. Hermann Margl.
Themen: Auwald; floristische Besonderheiten: Vitis vinifera subsp. sylvestris; Helleborus dumetorum.
Landkarte: ÖK 60. – Leitung: Hermann Margl u. Manfred A. Fischer.

9. Exkursion: Samstag, 23. März 2002: Vorfrühling im Murtal mit steirischem Endemiten.
Treffpunkt: 9.31 Uhr, Frohnleiten, Bahnhof. (Zug ab Wien Südbf. 6.58, ab Wien Meidling 7.05; umsteigen in

Bruck/Mur, dort ab 9.10 Uhr; – ab Graz Hbf. um 9.00 Uhr, Frohnleiten an 9.26 Uhr). Nach Kurzbesichtigung
des Markts Frohnleiten

Wanderung auf das Gschwendt (993 msm). – Rückfahrt Frohnleiten ab 20.24h, Wien Südbf an 23.01h.
Themen: Laubwälder, Rotföhrenwälder, Felsfluren; Pulsatilla styriaca (anthetisch).
Landkarten: ÖK 133 u. 134. – Leitung: Arnold Zimmermann u. Manfred A. Fischer.

10. Exkursion: Samstag, 13. April 2002: Frühlingsannuelle im Pannonikum.
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Treffpunkt: 9.00 Uhr, Strebersdorf, Endstation Straßenbahnlinie 32 (= 10 Min. = 0,8 km NE von der
Schnellbahnhaltestelle Strebersdorf),

Wanderung: Strebersdorf – Bisamberg und retour.
Rückfahrt: späterer Nachmittag.
Themen: Schwerpunkt Caryophyllaceae: Cerastium spp., Holosteum umbellatum subspp. Stellaria spp., etc.
Landkarten: ÖK 41, Städteatlas Großraum Wien. – Leitung: Josef Greimler.

11. Exkursion: Sonntag, 14. April 2002: (gemeinsam mit LV „Lebensräume im Osten Österreichs“ von
emer. O. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Ehrendorfer): Grenzlandschaft mittleres u. südliches

Burgenland.
Busfahrt: Abfahrt pünktlich um 7.30 Uhr, Ecke Universitäts-Hauptgebäude Dr.-K.-Lueger-Ring 1 /

Grillparzerstraße (Rathausplatz).
Route: Bucklige Welt – Wechsel – Stegersbach (Riedellandschaft) – Güssing (spättertiärer Vulkanismus,

mittelalterliche Burgstadt) – Luising und Hagenbrunn (Wiesen mit Fritillaria meleagris; Edelkastanien- und
warme Eichenmischwälder) – Eisenberg (thermophile Frühlingsflora, Wein- u. Obstbau) – Günser Gebirge
(Buchenwälder) – Lockenhaus – Bernstein (Sonderstandort über Serpentingestein: spezielle Flora u.
Vegetation).

Leitung: F. Ehrendorfer. – Exkursion nicht nur botanisch, sondern: Versuch einer landschaftsorientierten, ganzheitlich
natur- und kulturgeschichtlichen Schau: Überblick und Zusammenhänge: Geologie, Geomorphologie, Böden,
Klima, naturnahe u. menschlich veränderte Flora u. Vegetation; Land- u. Forstwirtschaft, Technik u. Industrie,
Siedlungen, Kultur- und Kunstgeschichte.

Vorbesprechung und Vorbereitungsabend: Do, 11. April, 18 Uhr c. t., ÜR 2, Inst. f. Botanik, Rennweg 14.
Kostenbeitrag (Selbstkostenanteil): 30,– Euro (für Mitglieder teilw. Rückzahlung), Für Stud.: 10,– Eu.
Anmeldung: bis 12.4. beim Portier d. Inst. f. Botanik, Rennweg 14.

12. Exkursion: Samstag, 4. Mai 2002: Ostrand des Leithagebirges.
Treffpunkt: 7. 50 Uhr, Wimpassing an der Leitha (im Burgenland), Bus-Haltestelle „Wimpassing Siedlung“.

(Anreise: Bus ab Wien Südtiroler Platz um 7.00 Uhr).
Wanderung über Hirschbühel, Lebzelterberg, Sonnenberg nach Müllendorf.
Rückfahrt ab Müllendorf 19.08 Uhr (Bahn).
Themen: Pannonische Trockenrasen und Wälder im Frühlingsaspekt; Leithakalksteinbruch-Pioniere.
Landkarte: ÖK 77. – Leitung: Manfred A. Fischer.

13. Exkursion: Sonntag, 5. Mai 2002: (gemeinsam mit LV „Lebensräume im Osten Österreichs“ von emer.

O. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Ehrendorfer): Wiener Becken, Hainburger Pforte, Marchfeld und

Weinviertel.
Busfahrt: Abfahrt pünktlich um 7.30 Uhr, Ecke Universitäts-Hauptgebäude Dr.-K.-Lueger-Ring 1 /

Grillparzerstraße (Rathausplatz).
Route: Braunsberg (geogr.-geolog.-histor. Überblick; pannon. Felssteppe u. Flaumeichenwald über Kalk; kelto-

illyrische Fluchtburg) – Hainburg (mittelalterliche Festungsstadt) – Donauauen bei Stopfenreuth (Nationalpark)
– Marchegg (eiszeitliche Würgeböden, Marchauen) – Schönfeld /Oberweiden NSG „Sandberg“ (spätglaziale
Dünen, Sandsteppen) – Prottes (Erdöl- u. Erdgas-lehrpfad)– Niedersulz (Museumsdorf: Veränderungen im
bäuerlichen Leben) – Wolkersdorf (pannonische Eichenmischwälder).

Leitung: F. Ehrendorfer. – Exkursion nicht nur botanisch, sondern: Versuch einer landschaftsorientierten, ganzheitlich
natur- und kulturgeschichtlichen Schau: Überblick und Zusammenhänge: Geologie, Geomorphologie, Böden,
Klima, naturnahe u. menschlich veränderte Flora u. Vegetation; Land- u. Forstwirtschaft, Technik u. Industrie,
Siedlungen, Kultur- und Kunstgeschichte.

Vorbesprechung und Vorbereitungsabend: Do, 2. Mai, 18 Uhr c. t., ÜR 2, Inst. f. Botanik, Rennweg 14.
Kostenbeitrag (Selbstkostenanteil): 30,– Euro (für Mitglieder teilw. Rückzahlung), Für Stud.: 10,– Eu.
Anmeldung: bis 31.4. beim Portier d. Inst. f. Botanik, Rennweg 14.

14. Exkursion: Samstag, 11. Mai 2002: Donautal zwischen Strudengau und Wachau.
Treffpunkt: 8.57 Uhr, Pöchlarn, Bahnhof (Anreise: Zug ab Wien Westbf 7.40 Uhr).
Wanderung auf den Rindfleischberg (388 msm) bei Klein-Pöchlarn mit Mag. Wolfgang Schweighofer, dem Autor

der „Flora des Bezirks Melk“.
Rückfahrt: Pöchlarn ab 19.46 Uhr; (umsteigen in St. Pölten;) Wien Westbf. an 21.20 Uhr.
Themen: Donauufer; Magerwiesen und Eichenmischwälder am Südrand des Waldviertels im Frühlingsaspekt;

S-Hänge mit Hecken u. Weinbaurelikten, Trockenmauern; Linum perenne (sehr selten; stark gefährdet);
mehrere jetzt anthetische Orchidaceen.
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Landkarten: ÖK 54. – Leitung: Wolfgang Schweighofer und Manfred A. Fischer.
Literatur: Wolfgang Schweighofer, 2001: Flora des Bezirkes Melk. Gefäßpflanzen. – Melk: Kuratorium zur

Herausgabe einer Bezirkskunde für den Bezirk Melk unter dem Vorsitz von Bezirkshauptmann Wirkl.
Hofrat Dr. Elfriede Mayrhofer. (Buchbestellung: Dr. G. Flossmann, Tel. 02754/6312).

15. Exkursion: Samstag, 25. Mai:: Naturdenkmal „Krautgärten“ in Oberwaltersdorf.
Treffpunkt: 8.46 Uhr, Oberwaltersdorf, Haltestelle Ebreichsdorfer Straße. Anreise: Bus (Linie 463) ab Baden um

8.32 Uhr. – (Rückfahrt nach Baden ab Oberwaltersdorf, Bettfedernfabrik um 16.45 Uhr oder um 18.20
Uhr.)

Themen: Besuch des Naturdenkmals „Krautgärten“ mit Herrn Alfred Steiner. Pannonische Feucht- und
Trockenvegetation im Wiener Becken. Naturschutzprobleme; Management zur Erhaltung ökologisch
wertvoller und interessanter Vegetation und Flora (und Fauna).

Landkarten: ÖK 76 und 77. Leitung: Alfred Steiner und Manfred A. Fischer.

16. Exkursion: Samstag, 8. Juni 2002: Mittleres und nördliches Süd-Burgenland.
Treffpunkt: 7 Uhr, vor dem Institut für Botanik der Universität Wien, 3. Bez., Rennweg 14.
Busfahrt: Günser Gebirge, Hohensteinmaißberg, Rechnitz.
Themen: Magerwiesen, Trockenwälder, pannonische Trockenrasen; Spiraea media, Orchidaceae.
Landkarten: ÖK 137, 138, 167, 168.
Leitung: Dipl.-Ing. Dr. Walter Timpe, Univ.-Prof. Dr. Manfred A. Fischer .
Anmeldung: bis spätestens 31. Mai (beim Portier des Inst. f. Bot., Rennweg 14).
Kostenbeitrag (Selbstkostenanteil): 30,– Euro; für Mitglieder und Stud.: 10,– Eu.

17. Exkursion (gemeinsam mit LV „Lebensräume im Osten Österreichs“ von emer. O. Univ.-Prof. Dr.
Friedrich Ehrendorfer):
Sonntag, 9. Juni 2002: Wienerwald, Wachau und Waldviertel.
Busfahrt: Abfahrt pünktlich um 7.30 Uhr, Ecke Universitäts-Hauptgebäude Dr.-K.-Lueger-Ring 1 /

Grillparzerstraße (Rathausplatz).
Route und Themen: Riederberg (Laubmischwälder über Sandstein, Überblick Tullner Feld) – Traismauer

(römisches Kastell, frühmittelalterliche Wiederbesiedlung) – Wachau: Kloster Göttweig – Krems –
Spitz a. d. Donau (thermophile Vegetation über Silikatfels, Weinbau) – Ottenschlag – Traunstein
(Bergmischwälder und Forste über Silikatgest.) – Schönbach (gotische Wallfahrtskirche) –
Arbesbach (Fischteiche und Feuchtwiesen, Grünlandwirtschaft) – Karlstift (boreale Nadelwälder
und Hochmoore) – Zwettl (mittelalterliches Zisterzienserkloster) – Kamptalseen.

Leitung: F. Ehrendorfer. – Exkursion nicht nur botanisch, sondern: Versuch einer landschaftsorientierten,
ganzheitlich natur- und kulturgeschichtlichen Schau: Überblick und Zusammenhänge: Geologie,
Geomorphologie, Böden, Klima, naturnahe u. menschlich veränderte Flora u. Vegetation; Land- u.
Forstwirtschaft, Technik u. Industrie, Siedlungen, Kultur- und Kunstgeschichte.

Vorbesprechung und Vorbereitungsabend: Do, 6. Juni, 18 Uhr c. t., ÜR 2, Inst. f. Botanik, Rennweg 14.
Kostenbeitrag (Selbstkostenanteil): 30,– Euro (für Mitglieder teilw. Rückzahlung), Für Stud.: 10,– Eu.
Anmeldung: bis 7.6. beim Portier d. Inst. f. Botanik, Rennweg 14.

E-Mail (ev. Rückfragen): friedrich.ehrendorfer@univie.ac.at; Tel.: Wien 4277 54154

18. Exkursion: Samstag, 15. Juni 2002: Südliches Waldviertel.
Treffpunkt: 9.25 Uhr, Bahnhof Weißenkirchen in der Wachau. (Anreise per Bahn: FJ-Bahn: ab

FJBahnhof 8.00, Spittelau 8.03, Heiligenstadt 8.06 Uhr; umsteigen in Krems.)
Teilnehmer mit eigenem Fahrzeug bitten wir, uns mitzuteilen, wieviele Bahnfahrer sie mitnehmen

können auf der Weiterfahrt nach Kottes (& Umgebung) und zurück nach Weißenkirchen
i. d. W.

Fahrtroute (Pkw-Kolonne): Weißenkirchen i. d. W. – Kottes – Umgebung von Kottes mit etwa drei bis vier
Haltepunkten – Rückfahrt bis Bahnhof Weißenkirchen.

Rückfahrt: Zug ab Weißenkirchen i. d. W. um 18.36 oder 20.35 Uhr.
Themen: Heckenvegetation, trockene Magerwiesen, Feuchtwiesen und beikrautreiche Äcker des

südlichen Waldviertels. Naturschutzprobleme und Methoden modernen Umweltmanagements.
Landkarten: ÖK 36 Ottenschlag und 37 Mautern.
Leitung: Dipl.-Ing. Karin Böhmer u. Univ.-Prof. Manfred A. Fischer .
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Anmeldung: bis spätestens 11. Juni (beim Portier des Inst. f. Bot., Rennweg 14).

19. Exkursion: Samstag, 22. Juni 2002: Gahns (niederösterreichische Kalkalpen).
Treffpunkt: 9.08 Uhr, Bahnhof Payerbach-Reichenau (Südbahn). Anreise von Wien: ab Wien Südbf

7.39, ab Wien Meidling 7.46.
Wanderung: Payerbach – Schneedörfl – Jubiläumsaussicht – Gahnsleiten – Waldburganger-Hütte –

Bodenwiese – Lackabodengraben – Eng – Payerbach.
Themen: Submontane und montane Wiesen, montane Waldgesellschaften über Kalk.
Rückfahrt Richtung Wien: ab Payerb.-Reichenau 19.52 (an W Meidling 21.14, W Südbf 21.21)
Landkarte: ÖK 105 Neunkirchen.
Leitung: Manfred A. Fischer .

20. Exkursion (gemeinsam mit LV „Lebensräume im Osten Österreichs“ von emerit. O. Univ.-Prof. Dr.
Friedrich Ehrendorfer):
Sonntag, 30. Juni 2002: Alpenostrand, Kalkalpen, Semmering, Ausläufer d. Zentralalpen.

Busfahrt: Abfahrt pünktlich um 7.30 Uhr, Ecke Universitäts-Hauptgebäude Dr.-K.-Lueger-Ring 1 /
Grillparzerstraße (Rathausplatz).

Route und Themen: Alpenostrand – Gloggnitz und Reichenau (altes Bergbaugebiet) –
Hirschwang, Seilbahnfahrt (Berg- u. Talfahrt) auf die Rax (geolog. Überblick; obermontane bis
alpine Flora und Vegetation über Kalk) – Höllental (Schwarzföhren- und Buchenwälder, Wiener
Hochquellenwasserleitung) – Semmering und Spital (mittelalterliches „Hospital“) – Stuhleck
(Waldgrenze; alpine Vegetation über Silikat).

Leitung: F. Ehrendorfer. – Exkursion nicht nur botanisch, sondern: Versuch einer landschaftsorientierten,
ganzheitlich natur- und kulturgeschichtlichen Schau: Überblick und Zusammenhänge: Geologie,
Geomorphologie, Böden, Klima, naturnahe u. menschlich veränderte Flora u. Vegetation; Land- u.
Forstwirtschaft, Technik u. Industrie, Siedlungen, Kultur- und Kunstgeschichte.

Vorbesprechung und Vorbereitungsabend: Do, 27. Juni, 18 Uhr c. t., ÜR 2, Inst. f. Botanik, Rennweg
14.

Kostenbeitrag (Selbstkostenanteil): 30,– Euro (für Mitglieder teilw. Rückzahlung), Für Stud.: 10,– Eu.
Anmeldung: bis 28.6. beim Portier d. Inst. f. Botanik, Rennweg 14.

E-Mail (ev. Rückfragen): friedrich.ehrendorfer@univie.ac.at; Tel.: Wien 4277 54154

21. Exkursion: Samstag, 28. September 2002: Troppberg (Flysch-Wienerwald).

Treffpunkt: 8.49 Uhr, Haltestelle Purkersdorf-Gablitz (Westbahn). Anreise von Wien: ab Wien Westbf.
8.33 Uhr.

Wanderung: Purkersdorf – Kranawetten (Berg) – Buchberg – Troppberg (542 msm) – Tal des Großen
Steinbachs – Neupurkersdorf – HSt. Untertullnerbach.

Themen: Submontane bodensaure Waldgesellschaften und Wiesen über kalkarmen Flyschgesteinen.
Rückfahrt: ab Untertullnerbach 17.47 oder 18.47 Uhr (an Wien W 18.14 bzw. 19.14).
Landkarte: ÖK 58 Baden.
Leitung: Manfred A. Fischer .

22. Exkursion: Samstag und Sonntag, 5.–6. Oktober 2002: Gesäuse, Hochtorgruppe.
Treffpunkt: 11.30 Uhr, Gasthof Kölblwirt in Johnsbach.
Anreise aus Wien: mit Pkw oder (mit günstiger Verbindung von Wien aus) per Bahn (Wien-West ab 7.40,

Hst. Johnsbach an 11.03, ohne Umsteigen! – Rückfahrt: Hst. Johnsbach ab 17.00, Wien-West an
20.27 Uhr – also wirklich entspannend).

Für Bahnreisende: von Bahn-Hst. bis Treffpunkt: Sammeltaxi (Bus), wird von uns organisiert.
Themen: Bergwaldstufe: Fichten-Tannen-Buchenwälder, Rotföhrenwälder; subalpine und alpine

Vegetation und Flora der Kalkalpen: Felsfluren, Schuttfluren, artenreichste Gebirgs-
Rasengesellschaften, Latschengebüsche in einem künftigen Nationalpark; wahlweise Besteigung
von Hochtor oder Planspitze oder Zinödl.

Übernachtung auf der Hesshütte (Hüttenschlafsack mitnehmen!).
Landkarten: ÖK 99, 100.
Solide Bergausrüstung erforderlich!
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Leitung: Dr. Josef Greimler und Univ.-Prof. Manfred A. Fischer .
Anmeldung: bis 15. 09. 2002 beim Portier d. Inst. für Botanik, Rennweg 14, Tel. 4277-54100 oder e-mail

an josef.greimler@univie.ac.at mit Angabe, ob Anreise per Pkw oder Bahn (ermäßigter
Gruppenfahrschein).

23. Exk.: Samstag, 12. Oktober 02: Exkursion ins neue NSG „Nackter Sattel und Gemeindekogel“
in Gießhübl (Kalk-Wienerwald).

Treffpunkt: 9 Uhr, Bus-Endstation Gießhübler Heide. (Buslinie von Perchtoldsdorf und von Mödling).
Wanderung über die Gießhübler Heide, auf den Nackten Sattel und den Gemeindekogel (neues
Naturschutzgebiet), durch Schirgenwald und Schirgengraben und zum Schluss auf den
Perchtoldsdorfer Hochberg. Endpunkt in Perchtoldsdorf (von hier Busse nach Liesing, Rodaun
und Mödling).

Führung: Wolfgang Adler, Manfred A. Fischer.

25. Exk.: Sonntag, 17. November 02: Nordöstlicher Flysch-Wienerwald: Nussberg, Leopoldsberg,
Kahlenberg.

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Wien XIX, Nussdorf, Endstation der Straßenbahnlinie D (Zahnradbahnstraße).

Wanderung über den Nussberg zum Leopoldsberg; Waldlgraben, Kahlenberg, Wildgrube, Mukental,
Trockenvegetationsinsel „Ober-Mukental“. Rückkehr (wahrscheinlich) nach Nussdorf (oder
Heiligenstadt).

Themen: Vegetation des Flysch-Wienerwaldes: Pannonische Vegetation am Ostrand des Wienerwalds;
Laubwälder über kalkreichen Flyschsandsteinen; Segetalvegetation in Weingärten. Die
Pflanzenwelt im Frühwinter; Erkennen der Arten im winterlichen Zustand.

Landkarte: ÖK 40 Stockerau, 41 Deutsch Wagram.
Leitung: Manfred A. Fischer
Keine Voranmeldung

Gäste, insbesondere Studierende willkommen!

Univ.-Ass. Dr. Josef Greimler (Generalsekretär),
Univ.-Prof. Dr. Manfred A. Fischer (Vizepräsident)

Institut für Botanik der Universität Wien
Rennweg 14
A-1030 Wien
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